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Die Abteilung in Namen und Zahlen 
Unsere Abteilung zählt momentan etwa 100 Aktive 
Pfader und Leiter. Die Mitgliederzahl bleibt somit wie 
seit mehreren Jahren stabil. Die Werbeanlässe konnten dieses Pfadijahr erstmals 
wieder ohne Corona-Einschränkungen durchgeführt werden.  
 
Beginnen wir mit den kleinsten, den Bibern. Die Biberstufe ist zusammen mit der 
Pfadi St. Hedwig organisiert. Geleitet wird die Biberstufe aktuell noch von Fabia 
Odermatt v/o Olave als Stufenleiterin. Seit einigen Jahren wird die 
Zusammenarbeit zwischen den Bibern, den anderen Stufen und den 
Abteilungsleitern gefördert. Dieses Jahr sind einige neue Leiter dazu gekommen, 
die Ältere ablösen werden.  
 
Beide Teams wurden diesen Herbst durch jeweils 3 neue topmotivierte Leiter 
verstärkt. Ueli Treier v/o Nono und Elias Marbach v/o Pax leiten seit diesem 
Herbst die Pfadistufe als Stufenleiter. Das Sommerlager wurde von Angelo 
Kreihenbühl v/o Chnopf und Elias Marbach v/o Pax geleitet.  
 
Die Wolfsstufe wird seit dem Herbst on Fabio Arnold v/o Ergo geleitet, das 
Sommerlager wurde von Jan Reinbott v/o Spencer, Fabio Arnold v/o Ergo und 
Lina Peyer v/o Luova geleitet.  
 
Die Piostufe wurde letztes Jahr von Pascal Uhlmann v/o Chnobli geleitet, aktuell 
ist dieser Posten vakant, die Betreuung der Pios bei der PfiLa-Planung wird von 
anderen Leitern übernommen. Die Piostufe zählt aktuell 5 Teilnehmer, welche 
gleichzeitig als Venner und Jungvenner bei der Pfadistufe aktiv sind. 
 
Seit mehreren Jahren existiert nun unsere Roverstufe, welche neu von Oliver 
Buck v/o geleitet wird.  
 
Auf Abteilungsebene verwaltet Joel Trenkle v/o Cosmo erfolgreich unsere 
Finanzen. Ausserdem hat im Herbst Zubat das Abteilungsleiter-Amt an Aurel 
Arnold v/o Eddi übergeben. 
 
 
 
 
 



Die Abteilung durch das Jahr 
 
Das letzte Pfadijahr war natürlich vor allem vom BuLa geprägt, aber mal alles der 
Reihe nach.  
Im Frühling fand wie jedes Jahr unser Rosenexpress statt, der trotz Corona-
Einschränkungen beim Ostermärt sehr erfolgreich war.  
Die Pfilas fanden in beiden Stufen statt, die Wölfli gingen nach Nottwil, die 
Pfadistufe nach Mauensee.  
Im Sommer fand das Highlight eines jeden Pfadilebens statt. Das Bundeslager im 
Goms unter dem Motto „MOVA“. Die Wölfli gingen zusammen mit den Wölfli St. 
Hedwig ins Lager, die Pios auch und die Pfadistufe mit der Pfadi Wartensee aus 
Sempach. Das gigantische Lager mit über 30‘000 Leuten wird so schnell wohl 
keiner von uns vergessen… 
Im Herbst fand wie jedes Jahr der Übertritt statt, mit dem dieses tolle Pfadijahr 
abgeschlossen werden konnte.  
 
Gerade das BuLa hat uns riesigen Spass gemacht und war einfach ein einmaliges 
Erlebnis! 
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